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Eberhard Esche
Wer sich grün macht, den fressen
die Ziegen
464 S., brosch.
12,95 €
ISBN 978-3-359-02322-7

Eberhard Esche
Schauspieler, wurde 1933 in Leipzig
geboren. Ab 1961 stieg er am Deut-
schen Theater Berlin zu einem der her-
ausragenden Protagonisten auf, wirkte in
Filmen sowie als Sprecher und Rezitator.
Im Eulenspiegel Verlag erschienen seine
autobiografischen Geschichten »Der
Hase im Rausch« sowie eine Reihe von
Hörbüchern. Er starb im Mai 2006.

Zuletzt erschienen vom Autor:
Wer sich grün macht, den fressen die
Ziegen
1 CD, 70 min., 12,90 € (unverbindliche
Preisempfehlung)
ISBN 978-3-359-01078-4

Ein Stolz, der groß ist – letzte Worte
160 S., geb. mit SU, mit Abb.
16,90 €
ISBN 978-3-359-01671-7

Der Hase im Rausch
Autobiografische Geschichten
2 CDs mit Booklet, 117 min. 
19,90 €
ISBN 978-3-359-01033-3

Der charismatische Querdenker 

Opportunismus war nie Eberhard
Esches Sache – denn wer sich grün
macht, den fressen bekanntlich die
Ziegen. Der Vollblutschauspieler Esche
blieb Zeit seines Lebens unangepasst;
erst als Nachwuchsmime mit »Straßen-
kötermanieren«, dann als gestandener
Bühnendarsteller mit politischem
Dickkopf, zuletzt als Autor und Herr
seiner eigenen Burg. Dem überragen-
den Band »Der Hase im Rausch« ließ er
mit »Wer sich grün macht ...« eine
zweite Sammlung autobiografischer
Geschichten folgen, die nun erstmals
im Taschenbuch vorliegt.

Der unverwechselbare Witz des
Schelms und Provokateurs lebt in
diesen Erzählungen weiter: Unver-
blümt, scharfsinnig und voller Ironie
sinniert er über das Wunder der
Geburt, Weggefährten und die Liebe
oder über die Frage, warum man seine
Grabrede lieber selbst verfassen sollte.
Seine Liebe zur Literatur, zu Goethe,
Hacks und Heine, kommt darin ebenso
zum Ausdruck wie die pure Freude am
Leben, und so nimmt Esche seine Leser
mit auf den mythischen Weltenbaum,
auf die Bühne und in seine Burg im
Havelland. Eine Lektüre, so vergnüglich
wie lehrreich.

 


